
Infos 
zum 

Parcours

Sie haben Interesse an dem  
„Abgezockt-Parcours“?
Weitere Informationen und Einblicke  
in den Parcours finden Sie unter:  
www.abgezockt-parcours.de

Ablauf des Parcours:

Einstieg im Plenum 
thematischer Einstieg  
mit Übungen

Stationen in Kleingruppen 
selbstständiges Durchspielen  
von interaktiven Stationen

Abschluss im Plenum 
gemeinsame Reflexion  
der Erfahrungen
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Programmkoordination:

Niedersächsische Landesstelle  
für Suchtfragen

Berliner Präventionsprojekt  
Glücksspiel der pad gGmbH

Gefördert durch:

DAK-Gesundheit



Profil:

> ��Wissenschaftlich fundiert und evaluiert  
(gelistet auf der „Grüne Liste Prävention“)

> ��Hoher Praxisbezug

> ��Interaktiver Einbezug der Jugendlichen

> ��Durchführung durch regionale  
Glücksspielfachkräfte

> ��Inhaltliche Flexibilität durch optionale Angebote

> �Kostenlose Bereitstellung  
aller Parcoursmaterialien:

	 �• ��Parcours-Rucksack mit allen  
Stationsmaterialien in hoher Qualität  
(als Leihgabe)

	 �• �Parcoursheft für die Jugendlichen

	 �• ��Umfangreiches Manual für die  
Workshopleitung 

Auf einen Blick:

Zielgruppe:  
Jugendliche und junge Erwachsene  
ab 14 Jahren

Gruppengröße:  
4–40 Jugendliche

Durchführungsdauer:  
Ab 3,5 Stunden – je nach Anzahl  
der aufgebauten Stationen. 

Durchführung:  
Der Glücksspielparcours lässt sich in verschie-
denen Settings und mit unterschiedlichsten 
Jugendgruppen durchführen. 

Abgezockt!  
Parcours zur Glücksspielprävention 

Obwohl Glücksspiel in Deutschland erst ab 18 Jah-
ren erlaubt ist, spielt es in den Lebenswelten von 
Jugendlichen bereits eine große Rolle: egal ob auf-
grund vielseitiger Spielangebote, Glücksspielelemen-
ten in Handyspielen oder der omnipräsenten Wer-
bung der Glücksspielanbieter. Glücksspiele haben 
ein hohes Abhängigkeitspotential und üben einen 
starken Reiz aus. Prävention ist daher sehr wichtig. 

„Abgezockt“ der Parcours zur Glücksspielprävention 
setzt dort an und richtet sich an Jugendliche und 
junge Erwachsene ab 14 Jahren. Mit interaktiven Me-
thoden werden die Jugendlichen an verschiedenen 
Stationen für Risiken von Glücksspielen sensibilisiert.  
Themen sind u.a.: 

> ��Wahrscheinlichkeiten

> ��Sportwetten

> ��Online-Glücksspiel

> ��Glücksspielwerbung

> ��Simuliertes Glücksspiel 

„Abgezockt“ vermittelt anschaulich Wissen, fördert 
Lebenskompetenzen und regt einen reflektierten 
und risikobewussten Umgang mit Glücksspielen an, 
um Glücksspielproblemen vorzubeugen.

Die Durchführung des Parcours erfolgt durch 
regionale Glücksspielfachkräfte. Diese leiten den 
Parcours an und begleiten die Jugendlichen bei der 
Durchführung. 


